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Trends im digitalen Bereich

Entmaterialisierung der Medien
 Von CDs/DVDs zum Download
 Von der gedruckten Enzylopädie zum 

Online-Lexikon
 Vom Sachbuch zur Google-

Recherche
 Vom gedruckten Roman zum E-Book-

Reader
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Trends im digitalen Bereich

„Echtes“ Internet überall
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Bibliotheken im Wettbewerb: 
Beispiel Amazon

 Kindle: Dauerhafte Onlineanbindung 
inklusive

 “350,000 books, including 104 of 112 
New York Times Bestsellers, which 
are typically $9.99 or less”

 Jeder Titel muss bei Amazon gekauft 
werden

 Keine Bibliothek kann E-Books 
anbieten, welche auf einem Kindle 
genutzt werden können



Ziel der DiViBib GmbH

 Auftrag der öffentlichen Bibliotheken (Ausleihe 
und Vermittlung von neuen Medien) auf das 
Internet übertragen 

 Entwicklung und Betrieb von digitalen 
Bibliotheksfilialen  Die „Onleihe“

 Die digitale Medienentwicklung darf nicht ohne 
Bibliotheken stattfinden, sondern jeder sollte bei 
digitalen Inhalten sofort „Bibliothek“ denken!

 neue Medien     neue Kunden     neue Möglichkeiten
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DiViBib GmbH

 gegründet 2005
 Sitz in Wiesbaden
 Gesellschafter

 EKZ
 Holger Behrens

 heute 18 Mitarbeiter
 Verlagswesen
 Bibliothekswesen
 Informationstechnologie

 120 Bibliotheken als Kunden
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Mit diesem Angebot können
 digitale Medien aller Art
 über das Internet,
 durch registrierte Bibliotheksbenutzer
 für eine von der Bibliothek festgelegte 

Leihfrist
 ausgeliehen / herunter geladen werden

„Online“ + ausleihen = Onleihe 
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Die Onleihe passt sich an Ihre 
Bibliothek an



Die Technik
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Digitale Ausleihe mit
Digital Rights Management

 Funktion 1:
 Technische Voraussetzung für den Ausleihvorgang

 Funktion 2:
 Schutz der urheberrechtlich geschützten Inhalte
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Formate und benötigte Software

 E-Books, E-Paper
 pdf-Format / Adobe
 EPUB-Format / Sony 

 E-Audio, E-Musik
 WMA-Format / Windows Media Player

 E-Video
 WMV-Format / Windows Media Player



Effektives 
Digital Rights Management

 Entwicklungsziel:
 Größtmögliche Plattform-Unabhängigkeit
Windows, Linux, und Apple

 Für E-Book Reader Inhalte in passenden Formaten 
bereit stellen (EPUB - Format für weitere Reader)

 Mobile Version für Geräte mit Mobilfunk
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Die Onleihe als internetbasierte 
Dienstleistung

 Service im Hintergrund:
 Die Onleihe läuft komplett Internetbasiert

 Vorteil durch automatische Updates:
 Verbesserung aller Onleihen an zentraler Stelle

 Effizienzgewinn: 
 Keine technischen Ressourcen notwendig



Das Medienangebot
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Digitale Medienformen
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Verlag Anz. Titel Medienart Genre Beispiele
Beobachter 20 Buch Ratgeber E Unfall - was tun, Erfolgreiche Partnersuche, Krankenkasse, 

Was Gesunde und Kranke wissen müssen
Globi 20 Buch/CD Kinderbuch/Hörspiele/CD-ROM K
Rotpunkt 200 Buch Sachbücher und Belletristik
SmartBooks 35 Buch Fachbuch IT E Telefonieren übers Internet, AppleAnwendungen
Hörkultur 6 CD Lesungen E Buholzer, Sonja.: Solange du liebst ; Berlau, Ruth: Jedes Tier kann es
Zytglogge 300 CD Lesungen, Musik, Mundart K/J/E Berner Troubadours; F. Hohler, G. Meier ; Dodo Hug
Chinderwält 100 CD Lesungen, Musik, Hörspiele K/J Kinder-Reihen: "Kaminski-Kids"; "Hexe Lilli"; "Himmelsstürmer"
NZZ-Format 100 Video Sachfilme; Dok-filme E Schweizer Künstler, weitere Dok-Sendungen in Abklärung

In Abklärung 
Orell Füssli Buch Sachbuch / Wirtschaft Politik E
Diogenes CD Belletristik Hörbücher/Lesungen E

Verlag Schweiz
Stand Mai 2010 (Auswahl)
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Kooperation mit über 280 Verlagen 
Verlage
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Kooperation mit über 280 
Verlagen
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E-Paper und E-Magazin
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Top-Titel
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Medienangebot

Top-Onleihen „Beruf & Karriere …“

… und weitere 1.500 Titel



 neue Medien     neue Kunden     neue Möglichkeiten 2421.10.2010

Medienangebot

Top-Onleihen „Computer & Internet …“

… und weitere 1.500 Titel
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Medienangebot

Top-Onleihen „Reise & Sprachen …“

… und weitere 1.000 Titel



Medienangebot

Top-Onleihen „Unterhaltung & Belletristik …“

… und weitere 1.000 Titel



Medienangebot

Top-Onleihen „Kindermedien …“

… und weitere 1.000 Titel



Medienangebot

Medienart 1/2008 1/2009 1/2010
E-Book 4.600 14.000 20.000
E-Paper (Abos) 1 7 20
E-Audio 500 1.500 7.000
E-Video 400 900 1.500
E-Musik 4.500 5.500 7.000

10.000 22.000 35.500



Die Kosten



Kostenkomponenten einer Onleihe

 Einmalig
 Implementierung
 Medienerstbestand

 Laufend
 Betriebskosten für die Onleihe
 Medien / Bestandsaufbau



Implementierung der Onleihe

 Erarbeitung eines individuellen Webdesigns
 Einrichtung der Schnittstellen zum 

Bibliothekssystem
 Beratung beim Aufbau des digitalen 

Medienerstbestands
 Unterstützung beim internen und externen 

Marketing



Grundbestand

 Auswahlmöglichkeit unter 32.000 verschiedenen 
Inhalten

 Schwerpunkte nach Zielgruppen, Inhaltsbereich 
und Medienart setzen

 Unterstützung durch SBD.bibliotheksservice ag
 Bereitstellung Gesamtbestandsliste – Medienauswahl durch die 

Lektorate der Bibliothek 
 Bereitstellung von Vorschlagslisten (Paketen) – Medienauswahl 

durch die SBD.bibliotheksservice ag
 STO nach individuellen Anschaffungsprofilen
 Individuelle Wünsche der Bibliothek werden berücksichtigt



Grundbestand - Bestandesaufbau

 Formale und inhaltliche Erschließung erfolgt 
durch DiViBib GmbH

  Kostenlose Bereitstellung aller Metadaten

 Medienpreis: In der Regel gleich oder geringer 
als beim physischen Medium 



Betriebskosten

 Bereitstellung von Speicherplatz und Bandbreite 
 Hosting und Lizenzverwaltung der von der Bibliothek 

erworbenen Medien
 Hosting und Betrieb der jeweiligen Benutzeroberfläche
 Verwaltung und Betrieb der jeweils in der DiViBib 

stattfindenden Vorgänge (Ausleihen, Vormerker, Suchen, 
Benachrichtigungen)

 Gewährleistung der Erreichbarkeit der DiViBib 
 Laufende Datensicherung aller Inhalte und Einstellungen der 

DiViBib
 Support bei Fragen, Problemen und Anpassungswünschen
 Bereitstellung von ausführlichen Statistikfunktionen



Wieviel Etat braucht eine Bibliothek 
für die Onleihe?

Kosten

Einrichtung /
Implementierung

sFr. 6‘000.-

Erstbestand
sFr. 20‘000.- bis sFr. 30‘000.-

(bisheriger Schweizer Bibliotheken)

Betriebskosten sFr. 600.- pro Monat



Bedingungen für einen Verbund
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Bedingungen für einen Verbund

 Bibliotheken der Sektion 3a/3b oder...
 ...„Sinnvoller“ regionaler Zusammenhang

(z.B. Kreis Recklinghausen)
 Ein gemeinsames Webportal, gemeinsame 

Ausleihkonditionen
 Drei Jahre Laufzeit
 Verbindliche Bereitstellung von 5 % des Medienetats für 

den Bestandsaufbau  
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Bedingungen für einen Verbund - 2

 Verbundbibliotheken beteiligen sich mit 5% - 10% ihres 
Medienetats  

 Verbunderweiterung ist möglich:
 Implementierungskosten 4.800 €
 anteilmäßige Beteiligung am Grundbestand
 Beitrag für Bestandserweiterung mind. 5% des Medienetats
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Vorteile im Verbund

 Bis zu 70 % Rabatt für Einrichtungs- und 
Betriebskosten

 Onleihe damit auch für kleine und sehr kleine 
Bibliotheken möglich (auch ohne Web-OPAC)

 Onleihe-Verbund ist unabhängig vom 
eingesetzten Lokalsystem einfach zu realisieren

 Gemeinsamer Medienbestand steht ALLEN 
Bibliotheken und ALLEN Nutzern zur Verfügung



Vorteile für Ihre Bibliotheksnutzer und 
Ihre Bibliothek …



Was bekommt eine Bibliothek mit 
der Onleihe?

 Eine digitale Filiale mit mehreren tausend 
Inhalten, automatischen Ausleihfunktionen und 
24-Stunden-Öffnung

 Auswahlmöglichkeit unter 32.000 verschiedenen 
Inhalten

 Umfassende Statistikfunktionen
 Eine hohe Aufmerksamkeit bei Nutzern, Nicht-

Nutzern und den Medien



Vorteile einer Onleihe für 
Bibliotheksnutzer
 Öffnungszeiten 24 h am Tag
 Bibliotheksangebot nur einen 

Mausklick entfernt
 Verfügbarkeit aller digitaler 

Medienarten aus einer Hand
 Vereinfachte Bibliotheksnutzung in 

ländlichen Gebieten
 Bessere Zugänglichkeit der 

Bibliothek für behinderte Nutzer
 Download-Angebot von einem 

qualitätsorientierten „Anbieter des  
Vertrauens“
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Vorteile einer Onleihe für Ihre 
Bibliothek
 Erreichen neuer attraktiver 

Zielgruppen
 Unkomplizierte Integration ins 

Tagesgeschäft
 Kein Medienverschleiß
 Verfügbarkeit aller Medienarten–

auch in digitaler Form
 Legales Download-Angebot von 

einem „Anbieter des  Vertrauens“
 Imageverbesserung durch ein 

innovatives Medienangebot 
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Unsere Kunden



 neue Medien     neue Kunden     neue Möglichkeiten 4521.10.2010

Einige Referenzen

Stadtbibliothek Köln Stadtbibliothek Bremen Stadtbüchereien Düsseldorf

Stadtbibliothek Duisburg Bücherhallen Hamburg Münchner Stadtbibliothek

Stadtbücherei Würzburg Stadtbibliothek Göttingen Neubrandenburg
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Die Onleihe im Verbund

 Esslingen, Geislingen, Göppingen
 Berlin (VÖBB)
 Kreis Recklinghausen (10 Bibl.), 
 Wuppertal, Solingen, Remscheid
 Kreis Mettmann (9 Bibl.)
 Kreis Ludwigsburg (6 Bibl.)
 Niederbayern-Oberpfalz (4 Bibl.)
 Verbund Niedersachsen (20 Bibl.)

 Verbund Thüringen (10 Bibl.)

 neue Medien     neue Kunden     neue Möglichkeiten 46



 neue Medien     neue Kunden     neue Möglichkeiten 4721.10.2010  neue Medien     neue Kunden     neue Möglichkeiten 4721.10.2010

Einige Projekte in 2009

Stadtbibliothek Linz

Stadtbücherei
Heidelberg

Freiburg

Stadtbibliothek
Karlsruhe

Mediothek
Krefeld



Weitere Informationen unter:
www.onleihe.ch

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit !


